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Sammlung: Aunjetitzer-Kultur (ca.
2.300-1.550 v. Chr.)

Inventarnummer: HK: 8972;12198; 31.712;4971

Beschreibung
Von oben nach unten:
Bronzene Stabdolchklinge; Einzelfund. Merseburg, Saalekreis;
Bronzene Stabdolchklinge; Grabfund. Obhausen, Saalekreis.
Bronzene Stabdolchklinge mit Schaftkopf; Einzelfund. Welbsleben, Salzlandkreis;
Bronzene Dolchklinge mit Schaftkopf; Einzelfund. Halle-Jägerberg.

Die seltsamen Stabdolche sind in der frühen Bronzezeit nahezu in ganz Europa verbreitet.
Überliefert sind einzelne Klingen, auch mit Resten einer Holzschäftung, und Klingen mit
Schaftköpfen aus Metall. Der eigentliche Haltestab war wohl in der Regel aus Holz, es gibt
aber auch Varianten aus Bronze. Nach den regionalen Besonderheiten kann man davon
ausgehen, dass die Stabdolche auch an unterschiedlichen Orten hergestellt worden sind.
Einige sind tatsächlich als Waffe brauchbar, für andere ist das ausgeschlossen. Einer
Funktion als Waffe dient diese Formgebung eigentlich nicht. Der Stabdolch gehört neben
dem Beil, der Nadel und dem Goldarmring zur regulären Ausstattung eines toten Fürsten.
Aus einer reichen Frauenbestattung Südenglands kennen wir sogar einen Miniaturstabdolch
mit Bernsteinklinge und goldenem Schaft. Das Vorkommen in Prunkgräbern und reichen
Hortfunden sowie Abbilder aus Stein in Skandinavien, Südwestdeutschland und Oberitalien
lassen uns den Stabdolch als Würdezeichen und Rangsymbol betrachten.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, gegossen; Schneiden
nachgeschmiedet

Maße: L: ca.17,5-26 cm
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Ereignisse

Hergestellt wann 2000-1700 v. Chr.
wer
wo

Hergestellt wann 2300-1550 v. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Merseburg

Gefunden wann
wer
wo Obhausen

Gefunden wann
wer
wo Welbsleben

Gefunden wann
wer
wo Halle (Saale)

Schlagworte
• Aunjetitzer Kultur
• Bronzegerät
• Dolch
• Frühe Bronzezeit
• Klinge
• Prestigeobjekt
• Stabdolch
• Waffe
• Würdezeichen
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